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Ein gutes Buch für Stifter
Eine Zustiftung wirkt wie ein gutes Buch auf Dauer. Ein
Buch aus Stein ist unser Dank für besondere Beiträge
zum Stiftungskapital – als Hessischer Olivin-Diabas
oder Cannstatter Travertin. Je ein Steinbuch erhielten
von uns im Jahr 2005 die Eberhard von Kuenheim
Stiftung der BMW AG und die Gesellschaft der Freunde
und Förderer der SLUB Dresden e.V. für ihr
Engagement als Ideen- und Erststifter der
Studentenstiftung Dresden.
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Editorial
Das vergangene war ein kurzes Jahr für die
Studentenstiftung Dresden. Dank der Erststifter
und Kooperationspartner und dank der
Unterstützung zahlreicher Helfer arbeiten wir seit
März 2005 als nicht rechtsfähige und unselbständi-
ge Stiftung unter dem Dach unseres Treuhänders,
der Bürgerstiftung Dresden. Die Initiative unterneh-
men selbst!beteiligen hat sich zu einer Stiftung
gewandelt – mit dem Zweck, die Studienbedin-
gungen in Dresden zu verbessern. Davon möchten
wir hier berichten, um unsere Arbeit gemeinsam mit
Ihnen weiterzuspinnen.
Der kritische Einwand, Müsste das nicht der Staat
bezahlen?, begleitet uns und unsere Projekte seit
2002 und zeigt, wie und wo die Studentenstiftung
wirkt. Von anderer Seite erfahren wir zunehmend
Akzeptanz und Unterstützung, so dass wir z.B. die
Sächsische Landesbibliothek – Staats- und
Universitätsbibliothek Dresden (SLUB) seit 2003 bis
Februar 2006 bereits 33 mal am Sonntag öffnen
konnten.
Es zeigt sich, zwischen Aufgaben der öffentlichen
Hand und privatem Engagement verschwimmen
sicher geglaubte Grenzen: Sollten
Maschinenbaustudenten noch lernen, freihändig zu
skizzieren – auf Kosten des Gemeinwesens? Um
wie viel Uhr endet der Bildungsauftrag einer öffent-
lichen Bibliothek? Welche Dosis Bildung wünschen
wir – privat oder auf Rezept?
Hier beginnt Neuland. Dabei entdeckten wir, dass
uns Grauzonen Raum bieten für spürbare Impulse,
Projekte und bessere Studienbedingungen in
Dresden. Denn eigentlich sind diese grauen Zonen
bunt – widersprüchlich und kontrovers. Für die
empfangene Unterstützung und Kritik danken wir
herzlich!
Für 2006 haben wir uns folgende Ziele gesetzt:
1. Wirksame Lobbyarbeit für Studenten-Eltern und
ihre Studenten-Kinder. 2. Wir gewinnen weitere
„junge Semester“ für Stiftungsaufbau und -projekte.
3. Wir begeistern Stifter und verdoppeln den
Stiftungsgrundstock auf 50.000 Euro. ...und am
Sonntag geht’s in die SLUB.
Bitte stiften Sie mit uns.
Sylvia Wölfel / Jens Bemme
für den Stiftungsrat | Dresden, März 2006
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SLUB-Sonntage
Mit drei offenen Sonntagen des Neubaus der SLUB Dresden starteten wir im Wintersemester 2002/03. War
damals noch völlig offen, ob solch ein Angebot auch genutzt wird, so besuchen inzwischen bis zu 1.000
Leser – Studenten und Bürger der Stadt – die Bibliothek an jedem offenen Sonntag. Die Spendenbereitschaft
der Nutzer stieg dabei kontinuierlich, so dass mehr als die Hälfte der Kosten für Personal, Wachschutz und
Reinigung durch Kleinspenden gedeckt werden. Mit einer namhaften Spende unterstützte die
Bibliographisches Institut & F. A. Brockhaus AG im Sommer 2005 unsere sechs SLUB-Sonntage. Die
Dresdner Kanzlei Pfefferle, Koch, Helberg & Partner verstärkte ihrerseits vier offene Sonntage im
Wintersemester 2005/06. Der Ingenieurdiensleister brunel unterstützt die SLUB-Sonntage im Sommer 2006.
Und die Aktion zeigt Wirkung! Angeregt durch die
offenen Sonntage der SLUB-Zentralbibliothek,
unterstützte der Förderverein der Fakultät für
Wirtschaftswissenschaften im Wintersemester
2005/06 .... sechs offene Sonntage für die
Zweigbibliothek DrePunct der SLUB Dresden.
Unser Ziel ist es auch 2006, das Zentralgebäude
der SLUB Dresden an sechs Sonntagen je
Semester in der Prüfungszeit zu öffnen.
Extra-Tutorien
Technik & Design: Trotz steigender Studentenzahlen wurden die Freihand-Skizzierkurse für
Maschinenbauer im Grundstudium immer weiter reduziert. Gemeinsam mit den beiden
Designbüros Vemano und Horn & Majewski aus Freiberg und Dresden finanzierte die
Studentenstiftung Dresden im Jahr 2005 zwei zusätzliche Skizzier- und Entwurfstutorien
am Lehrstuhl für Technisches Design der TU Dresden. Auch zukünftig beabsichtigen wir
Extra-Tutorien an ausgewählten Lehrstühlen zu fördern.
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Bisher ist die Studentenstiftung Dresden ein Fundament. Dabei ist das gesammelte
Stiftungskapital Grundstock und Ausgangspunkt zugleich. Die Eberhard von
Kuenheim Stiftung förderte unsere Stiftung mit einem Zuschuss für den
Stiftungsaufbau in Höhe von 5.000 Euro. Unser Ziel ist es, dass die Erträge des
Stiftungskapitals substanziell zur finanziellen Kraft der Studentenstiftung Dresden
beitragen. 
Zum Stiftungsaufbau gehört die Suche nach „jungen Semestern“ ebenso wie die
Begeisterung Ehemaliger für unsere Ziele und Projekte. Die Herausforderung besteht
darin, regelmäßig neue Studenten und Absolventen für die Studentenstiftung zu
interessieren, zu aktivieren und über ihre kurze Studienzeit hinaus den Kontakt zu
halten. Mit einer neuen Datenbank und einer neuen Webseite werden wir 2006 eine
solide Grundlage für professionelle Stifter- und Spenderbetreuung schaffen. PAUL
Consultants e.V., die studentische Unternehmensberatung an der TU Dresden, wird
uns beim Organisationsaufbau beraten.
Aufbauend auf der SLUB am Sonntag und Studium mit Kind(ern) ist es für 2006
unser Ziel 40 Stifterinnen und Stifter zu gewinnen, die mit uns das Stiftungskapital
der Studentenstiftung Dresden auf mindestens 50.000 Euro verdoppeln. Für diesen
Fall hat die Eberhard von Kuenheim Stiftung ein zusätzliches Förderbudget von
5.000 Euro für den weiteren Stiftungsaufbau in Aussicht gestellt.
Stiftungsaufbau
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Gibt es auf dem Campus Wickelräume oder einen ruhigen Ort zum Stillen? Oder
gibt es Betreuungsangebote für Kinder studierender Eltern, die flexibel stunden-
weise genutzt werden können? Leider nicht. Lobbyarbeit für das Thema Studium
mit Kind(ern) ist 2006 Schwerpunkt unserer Arbeit. Mit einem Kinderfest,
Wickeltischen in den Gebäuden am Campus und Öffentlichkeitsarbeit möchten
wir die Aufmerksamkeit auf diese Frage lenken. Unsere Überzeugung:
Nachwuchsförderung beginnt nicht erst im Kindergarten. Unser Ziel: Die TU
Dresden profiliert sich mit konkreten Verbesserungen explizit als familienfreundli-
che Universität. Weitere Informationen auf www.Studium-mit-Kind.de.
Studium mit Kind
Die Multimediaagentur queo wurde im Jahr 2004 von Studenten und
Absolventen der TU Dresden gegründet. 2006 entwickelt queo den neuen
Internetauftritt der Studentenstiftung Dresden. Das innovative und liebgewon-
nene Pinwand-Design unserer alten Seite stößt hinsichtlich Übersicht und
Benutzerführung leider an seine Grenzen. Wir dürfen gespannt sein!
Neue Webseite
Gründet Studentenstiftungen! Studenten, die an ihrer Hochschule in anderen
Städten eine Studentenstiftung für bessere Studienbedingungen gründen
möchten, unterstützen wir gern mit Beratung und Vermittlung potentieller
Förderer. Unsere Vision: An jeder Universität gibt es eine Studentenstiftung.
Unsere Frage lautet: Wie können Studenten die Hochschulreformen und die
Impulse der jungen Bürgerstiftungsbewegung in deutschen Städten für die
Errichtung weiterer Studentenstiftungen nutzen?   
Neue Studentenstiftungen
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Ziele und 
Schwerpunkte 2006
Finanzbericht 2005
Das Kapital der Studentenstiftung Dresden umfas-
ste per 31. Dezember 22.380 Euro.
In den 2005 eingeworbenen Geldspenden in Höhe
von 7.175 Euro ist auch das zweckgebundene
Projektbudget der Eberhard von Kuenheim Stiftung
in Höhe von 5.000 Euro enthalten, mit dem sie den
Aufbau der Studentenstiftung Dresden fördert.
Sachspenden wurden im Gegenwert von 229 Euro
eingeworben – USB-Sticks des Media Markt
Dresden-Prohlis anlässlich des 25. offenen
Sonntags der SLUB Dresden, Stollen der Bäckerei
& Konditorei Roland Kloppe Dresden und Russisch
Brot der Dr. Quendt GmbH.
250 Euro erhielt die Studentenstiftung Dresden
2005 von Uni-Image, einer studentischen GbR, die 
im Rahmen des Wettbewerbs 5-Euro-Business
einen Jahreskalender mit den Fotos Dresdner
Studentinnen vermarktete. Uni-Image gewann den
Wettbewerb und je Kalender gingen 2,50 Euro an
unsere Stiftung.
Zur Erfüllung des Stiftungszwecks konnten im Jahr
2005 für bessere Studienbedingungen in Dresden
1.412 Euro ausgeschüttet werden. 
Gefördert wurden zwei zusätzliche Tutorien am
Lehrstuhl für Technisches Design der TU Dresden
und die Sonderöffnung der SLUB Dresden. Im
Rahmen dieser Aktion wurden weitere Spenden in
Höhe von 4.200 Euro Spenden gesammelt, die der
Gesellschaft der Freunde und Förderer der SLUB
Dresden e.V. direkt zur Verfügung gestellt werden
konnten.
unternehmen selbst!beteiligen – Studentenstiftung
Dresden wurde am 2. Juni 2005 vom Finanzamt
Dresden I als gemeinnützige Stiftung anerkannt.
Stiften Sie mit uns!
Bürgerstiftung Dresden
143 013 023 850 800 00 
Dresdner Bank
Studentenstiftung
Kontoinhaber
Kontonummer Bankleitzahl
Kreditinstitut
Verwendungszweck
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Unsere kleinen 
Wünsche für 2006
Unsere großen Wünsche
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· 12 x SLUB am Sonntag: 12 x 750 Euro
· Wickeltische á 400 Euro
· Extra-Tutorien á 300 Euro 
· Neue Bücher für die SLUB Dresden: 
ab 30 Euro
· Drei Anzeigenkunden für das neue 
Info-Heft "Studieren mit Kind": 250 Euro.
· Die Studentenstiftung vergibt Stipendien
für Querdenker, Talente oder Studierende mit Kind: 
ab 200 Euro im Monat.
· Stundenweise Kinderbetreuung in Campusnähe 
· Eine erste studentische Stiftungsprofessur: 
rund 5 Mio. Euro
us!b - Studentenstiftung Dresden
c/o Bürgerstiftung Dresden
Barteldesplatz 2 ı 01309 Dresden
www.studentenstiftung.de  
interesse@studentenstiftung.de
Tel.: 0176-20143112 (Sylvia Wölfel)
0351-4067422 (Jens Bemme)
Fax: 0351-3158181 
Kontakt
